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1. Einladung zur 16. Generalversammlung 

Liebe Vereinsmitglieder 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Vorstand des Vereins Zuger Wanderwege freut sich, Sie zur 16. ordentlichen Gene-
ralversammlung einladen zu dürfen. Diese findet statt am 
 

Samstag, 21. März 2026, 10.30 Uhr 
im Saal Dorfmatt 

 
  Zentrum Dorfmatt, 6343 Rotkreuz 

 
Der Saal Dorfmatt befindet sich unmittelbar neben dem Bahnhof und den Bushaltestel-
len. 
 

Eintreffen der Mitglieder & Gäste  ab 10.00 Uhr 
Beginn der Generalversammlung  10.30 Uhr 
 
 
Traktandenliste: 
 
1. Begrüssung und Eröffnung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Genehmigung des Protokolls vom 29. März 2025 

4. Genehmigung der Jahresberichte 2025 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2025, Revisorenbericht und Entlastung des  
 Vorstandes 

6. Genehmigung des Voranschlages 2026 

7. Ehrungen / Verabschiedungen 

8. Ersatzwahlen 

9. Anträge Vorstand und Mitglieder 

10. Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
Im Anschluss an die Generalversammlung sind Sie zum Mittagessen eingeladen. 
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2. Protokoll der 15. Generalversammlung 

Datum: Samstag, 29. März 2025 Saal Dorfmatt, 6343 Rotkreuz 

Anwesend: Anzahl Stimmberechtigte   145 

Absolutes Mehr:     73 

Protokoll: Verena Renggli Sekretariat Zuger Wanderwege 
 
 
 
 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung und Eröffnung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Genehmigung des Protokolls vom 09. März 2024 

4. Genehmigung der Jahresberichte 2024 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2024, Revisorenbericht und Entlastung  
 des Vorstandes 

6. Genehmigung des Voranschlages 2025 

7. Ehrungen / Verabschiedungen 

8. Ersatzwahlen 

9. Anträge Vorstand und Mitglieder 

10. Verschiedenes 
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1. Begrüssung und Eröffnung 
Musikalisch wurde die heutige 15. Generalversammlung mit sanften Klängen der «Zither-
Gruppe, Ennetsee, eröffnet.  

Anschliessend begrüsst Präsident, Karl Nussbaumer, alle Teilnehmenden zur General-
versammlung. Speziell heisst er die folgenden Personen herzlich willkommen: 

- Moos Stefan, Kantonsratspräsident 
- Hostettler Andreas, Landammann 
- Weber Florian, Regierungsrat und Baudirektor 
- Wahl Patrick, Gemeinderat Risch 
- Zoppi Franceso, Gemeinderat Risch 
- Schwerzmann Patrizia, Bürgergemeinde Risch-Rotkreuz 
- Hartmann Leroy, Amt für Raum und Verkehr 
- Blank Andreas, Bürgerrat der Stadt Zug und Präsident KLuG KV 
- Meienberg Karl, Gemeinderat Menzingen 
- In-Albon Vera, Schweizer Wanderwege 
- Erb Monica, Vorstand Aargauer Wanderwege 
- Späni Hubert, Präsident Schwyzer Wanderwege 
- Gwerder Stefan, Schwyzer Wanderwege 
- Zgraggen Andreas, Präsident Zug Tourismus 
- Keller Dominic, Geschäftsführer Zug Tourismus 
- Meier Arthur, Ehrenmitglied Verein Zuger Wanderwege und alt Präsident 
- Birrer Bruno, Ehrenmitglied Verein Zuger Wanderwege 
- Christen Marie, Ehrenmitglied Verein Zuger Wanderwege 
- Gunz Eugen, Ehrenmitglied Verein Zuger Wanderwege 
- Käppeli Walter, Ehrenmitglied Verein Zuger Wanderwege 
- Probst Lucia, Ehrenmitglied, Verein Zuger Wanderwege 
- Dossenbach Hans, Korporation Baar Dorf 
- Henggeler, Roland, Werkhofleiter Oberägeri 
- Henggeler Ruedi, Werkhof, Oberägeri 
- Müller Jonas, Werkhof Oberägeri 
- Zemp Thomas, Werkhofleiter Unterägeri 
- Iten Christoph, Korporation Zug 
- Peter Pascal, Werkhof Menzingen 
- Hofmann Philipp, Zugerland Verkehrsbetriebe 
- Walker Raphael, IG-Mountainbike 
Zur Generalversammlung haben sich gegen 200 Personen angemeldet und ebenso viele 
entschuldigt. Auf deren Verlesung wird verzichtet.  
Der Präsident wünscht allen Vereinsmitgliedern, die wegen Krankheit oder Unfall nicht 
teilnehmen können, gute Besserung, Zuversicht und alles Gute. Mit einer Gedenkminute 
wird den Verstorbenen gedacht. 
Karl Nussbaumer erklärt die fünfzehnte Generalversammlung als eröffnet und stellt fest, 
dass die Unterlagen fristgerecht versandt wurden. 
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2. Wahl der Stimmenzähler 
Gemäss Statuten sind alle Mitglieder stimmberechtigt. Folgende Stimmenzähler werden 
gewählt: 
-    Gunz Trudy, Rotkreuz 
- Keiser Herbert, Menzingen 

3. Genehmigung des Protokolls vom 9. März 2024 
Das Protokoll, das von Vreni Renggli verfasst und alle mit der Einladung erhalten haben, 
wird von der Generalversammlung einstimmig genehmigt und verdankt. 

4. Genehmigung der Jahresberichte 2024 
Karl Nussbaumer und Alfred Knüsel informieren über die Jahresberichte, die ebenfalls 
mit der Einladung versandt wurden. Sie geben noch folgende zusätzliche Informationen 
ab: 

Karl Nussbaumer 
Personelles / Rücktritte 
An der heutigen Generalversammlung treten vier Mitarbeitende von ihren Ämtern zurück. 
Vorstandsmitglied, Vizepräsident und Geschäftsleiter 
- Knüsel Alfred, 

Er bleibt weiterhin als Bereichsleiter Infrastruktur tätig. Ebenfalls erledigt er für uns 
weiterhin die Geodaten im Mandat. 

Wanderleiterinnen und Wanderleiter 
- Brunschweiler Christine,  
- Longenecker Corinne und  
- Schnetzler Daniel  

Eintritte 
Es freut uns, dass wir unser Mitarbeiterteam wieder mit drei neuen Gesichtern besetzen 
können. 
Wanderleiterin und Wanderleiter 
- Mühlemann Urs,  
- Roth Nathalie,  
- Scherer Mirco,  

Stundenaufwand 2024 

Im vergangenen Jahr leisteten unsere Mitarbeitenden total 5'494 Arbeitsstunden, davon 
rund ein Drittel ohne Entschädigung als Freiwilligenarbeit.  
Ihnen gebührt Dank und Anerkennung. Wir sind sehr stolz auf unsere motivierten und 
engagierten Mitarbeitenden. 

Mitglieder Zuger Wanderwege 
Es ist erfreulich, dass wir unseren Mitgliederbestand halten, ja noch wenig steigern konn-
ten. Besten Dank allen, die dazu beigetragen haben. 

Wanderjahr 2024; Geführte Wanderungen 
Mit 516 Teilnehmenden auf Wanderungen 2024 blicken wir auf ein ausgefülltes Wander-
jahr zurück. 31 Wanderungen wurden ausgeschrieben, leider mussten davon sechs 
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1. Begrüssung und Eröffnung 
Musikalisch wurde die heutige 15. Generalversammlung mit sanften Klängen der «Zither-
Gruppe, Ennetsee, eröffnet.  
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Gemäss Statuten sind alle Mitglieder stimmberechtigt. Folgende Stimmenzähler werden 
gewählt: 
-    Gunz Trudy, Rotkreuz 
- Keiser Herbert, Menzingen 

3. Genehmigung des Protokolls vom 9. März 2024 
Das Protokoll, das von Vreni Renggli verfasst und alle mit der Einladung erhalten haben, 
wird von der Generalversammlung einstimmig genehmigt und verdankt. 
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An der heutigen Generalversammlung treten vier Mitarbeitende von ihren Ämtern zurück. 
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Er bleibt weiterhin als Bereichsleiter Infrastruktur tätig. Ebenfalls erledigt er für uns 
weiterhin die Geodaten im Mandat. 

Wanderleiterinnen und Wanderleiter 
- Brunschweiler Christine,  
- Longenecker Corinne und  
- Schnetzler Daniel  

Eintritte 
Es freut uns, dass wir unser Mitarbeiterteam wieder mit drei neuen Gesichtern besetzen 
können. 
Wanderleiterin und Wanderleiter 
- Mühlemann Urs,  
- Roth Nathalie,  
- Scherer Mirco,  

Stundenaufwand 2024 

Im vergangenen Jahr leisteten unsere Mitarbeitenden total 5'494 Arbeitsstunden, davon 
rund ein Drittel ohne Entschädigung als Freiwilligenarbeit.  
Ihnen gebührt Dank und Anerkennung. Wir sind sehr stolz auf unsere motivierten und 
engagierten Mitarbeitenden. 

Mitglieder Zuger Wanderwege 
Es ist erfreulich, dass wir unseren Mitgliederbestand halten, ja noch wenig steigern konn-
ten. Besten Dank allen, die dazu beigetragen haben. 
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Wanderungen wegen fehlendem Schnee, schlechten Wetteraussichten oder personellen 
Gründen abgesagt werden.  
Das Wanderleiterteam stand 2024 im Zeichen des Umbruchs. Spontan stellten sich Ka-
thrin Müller und Marcel Hähni bereit, das Wanderleiterteam ad interim zu führen. Den 
Beiden herzlichen Dank. 
Dank der guten Teamarbeit der Wanderleiterinnen und Wanderleiter und der neuen 
Kräfte können wir gestärkt und optimistisch in das Wanderjahr starten. Herzlichen Dank. 

Mitgliederanlass 2024 
Im einzigen Seifenhaus der Schweiz bekamen wir vom Patron Ulrich Wälchli einen span-
nenden Einblick und interessante Informationen zu verschiedenen Seifen, welche in der 
Seifenfabrik nach eigenen alten Rezepten hergestellt werden. 
Das feine Mittagessen in Balsthal und die gemütliche Carreise mit Murer Busreisen 
machten den Ausflug komplett.  

Alfred Knüsel 
Bereich Infrastruktur 
Alle Strecken des Wanderwegnetzes werden durch die Infrastruktur-Mitarbeitenden zwei-
mal jährlich begangen und auf Mängel der Signalisation oder Wegzustand kontrolliert. 
Zusätzliche Kontrollen können nach Unwetter, Forstarbeiten oder den vielen baulichen 
Veränderungen in den Agglomerationen usw. erforderlich sein. 
Ein grosser Teil der Rhomben mit unserem Kantonswappen als Zwischenmarkierung 
wurden im Jahre 2024 montiert. 
Durch die bewährte Arbeitsweise, die langjährige Kontinuität, die alljährlichen Aus- und 
Weiterbildungen und durch den nötigen gegenseitigen Erfahrungsaustausch kann die 
Qualität der Signalisation auf den Wanderwegen hochgehalten werden.  
Für alle die erwähnten Unterhaltsarbeiten wurden im Berichtsjahr 2'409 Arbeitsstunden 
geleistet.  
Dem Infrastruktur-Team, aber auch den Gemeinden mit ihren Werkhöfen und den Kor-
porationen, welche für den Wegunterhalt zuständig sind, ein herzliches Dankeschön für 
den kollegialen und engagierten Einsatz.  
Die Generalversammlung genehmigt einstimmig die Jahresberichte 2024. 

5. Jahresrechnung 2024, Revisorenbericht und Entlastung des Vorstandes 
Willy Hellmüller erläutert die Jahresrechnung 2024 und den Voranschlag 2025. Diese 
Unterlagen wurden ebenfalls mit der Einladung versandt. 

Erfolgsrechnung 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Gewinn von CHF 47'331.91 ab. Das Budget 
hatte einen Verlust von CHF 2'800.00 vorgesehen. Konkret verzeichnete die Erfolgsrech-
nung für das vergangene Jahr einen Aufwand von CHF 150'126.01 und einen Ertrag von 
CHF 197'457.92. 

Hauptgrund gegenüber dem Budget sind die «Beiträge Mitglieder» mit einem Plus von 
CHF 6’213.00, Spenden CHF 2'645.00, Projekte (Neusignalisation Winterwanderwege 
Zug) und übriger Ertrag (Kontoabgleich UBS / RB wegen neuem Mandat Infrastruktur) 
CHF 38'755.00. Die restlichen Konten entsprechen plus / minus dem Budget. 

Auf der Aufwandseite haben wir bei der Kostenstelle «Wanderungen» eine ausgegli-
chene Rechnung, bei der Kostenstelle Verein «Vereinsverwaltung» ein Minderaufwand 
von CHF 12'768.00 und bei den Vereinsaufwendungen ein kleiner Mehraufwand von  
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CHF 6'121.00. Auch ein Minderaufwand von CHF 1'250.00 erzielten wir bei der Kosten-
stelle Externe Aufträge. 
Wie an der letzten Generalversammlung mitgeteilt, besteht die Vereinsrechnung 2024 ab 
01.01.2024 nur noch mit den Kostenstellen «Wanderungen», «Verein» und «Externe Auf-
träge». 
Die Jahresrechnung Mandat «Infrastruktur» ist beim Jahresbericht 2024 auf Seite 24 
«Abrechnung Leistungsvereinbarung 2024» kurz dargestellt, kommt aber an der heutigen 
Generalversammlung nicht zur Abstimmung. 

Bilanz 
Es resultiert ein 
Vereinsvermögen per 31.12.2023 CHF   91'636.85 
Umbuchungen per 01.01.2024 auf 
Mandat Infrastruktur CHF – 49'755.85 

Vereinsvermögen per 01.01.2024 CHF   41'881.00 
Vermögenszunahme 2024  CHF   47'331.91 
Vereinsvermögen per 31.12.2024 CHF   89'212.91 

Revisorenbericht 
Die Rechnung wurde von den Revisorinnen Germaine Bauer, Patrizia Schwerzmann und 
dem Revisor Stefan Aregger geprüft. Sie haben dabei festgestellt, dass 
- die Rechnung sauber und korrekt erstellt wurde, 
- die Buchhaltung mit den vollständig vorhandenen Belegen übereinstimmt, und 
- die ausgewiesenen Vermögensbestände vorhanden sind. 
Die Generalversammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2024. 

6. Voranschlag 2025 

Im laufenden Geschäftsjahr 2025 haben wir ein Budget mit einem Gewinn von  
CHF 1'350.00 vorgesehen. 
Auf der Ertragsseite entfallen die «Übrigen Erträge», was eine Einbusse von rund  
CHF 30'000.00 gegenüber der Rechnung 2024 ergibt. Ein Plus von CHF 7'000.00 ist beim 
Sponsoring zu erwarten. Bei den restlichen Konten kann im gleichen Rahmen wie 2024 
gerechnet werden, d.h. mit einem Ertrag von CHF 168'200.00. 

Aufwandseitig ist gegenüber der Rechnung 2024 ein Plus beim «Betrieblichen Aufwand» 
von CHF 13'800.00 und beim indirekten betrieblichen Aufwand CHF 3'000.00 zu erwar-
ten. Der Gesamtaufwand beträgt CHF 166'850.00. Mehraufwand beim Konto Wandern. 
Der Voranschlag, der ebenfalls von Willy Hellmüller erläutert wurde, wird von der 
Generalversammlung einstimmig genehmigt. 
Herzlichen Dank dem Bereichsleiter Finanzen Willy Hellmüller sowie den Rechnungsre-
visorinnen Germaine Bauer und Patrizia Schwerzmann, sowie dem Revisor Stefan Areg-
ger. 

Finanzielle Unterstützung 
Der Verein Zuger Wanderwege wird seit Jahren, nebst den Vereinsmitgliedern, von un-
serer Partnerin der KLuG Krankenversicherung, Zug, unterstützt. Auch haben wir Spen-
dengelder von Müller Alfred sen., der Feuerwehr-Instruktoren- und Kommandanten-Ver-
einigung des Kantons Zug und von Einzel- und Familienmitgliedern erhalten. 
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Wanderungen wegen fehlendem Schnee, schlechten Wetteraussichten oder personellen 
Gründen abgesagt werden.  
Das Wanderleiterteam stand 2024 im Zeichen des Umbruchs. Spontan stellten sich Ka-
thrin Müller und Marcel Hähni bereit, das Wanderleiterteam ad interim zu führen. Den 
Beiden herzlichen Dank. 
Dank der guten Teamarbeit der Wanderleiterinnen und Wanderleiter und der neuen 
Kräfte können wir gestärkt und optimistisch in das Wanderjahr starten. Herzlichen Dank. 

Mitgliederanlass 2024 
Im einzigen Seifenhaus der Schweiz bekamen wir vom Patron Ulrich Wälchli einen span-
nenden Einblick und interessante Informationen zu verschiedenen Seifen, welche in der 
Seifenfabrik nach eigenen alten Rezepten hergestellt werden. 
Das feine Mittagessen in Balsthal und die gemütliche Carreise mit Murer Busreisen 
machten den Ausflug komplett.  

Alfred Knüsel 
Bereich Infrastruktur 
Alle Strecken des Wanderwegnetzes werden durch die Infrastruktur-Mitarbeitenden zwei-
mal jährlich begangen und auf Mängel der Signalisation oder Wegzustand kontrolliert. 
Zusätzliche Kontrollen können nach Unwetter, Forstarbeiten oder den vielen baulichen 
Veränderungen in den Agglomerationen usw. erforderlich sein. 
Ein grosser Teil der Rhomben mit unserem Kantonswappen als Zwischenmarkierung 
wurden im Jahre 2024 montiert. 
Durch die bewährte Arbeitsweise, die langjährige Kontinuität, die alljährlichen Aus- und 
Weiterbildungen und durch den nötigen gegenseitigen Erfahrungsaustausch kann die 
Qualität der Signalisation auf den Wanderwegen hochgehalten werden.  
Für alle die erwähnten Unterhaltsarbeiten wurden im Berichtsjahr 2'409 Arbeitsstunden 
geleistet.  
Dem Infrastruktur-Team, aber auch den Gemeinden mit ihren Werkhöfen und den Kor-
porationen, welche für den Wegunterhalt zuständig sind, ein herzliches Dankeschön für 
den kollegialen und engagierten Einsatz.  
Die Generalversammlung genehmigt einstimmig die Jahresberichte 2024. 

5. Jahresrechnung 2024, Revisorenbericht und Entlastung des Vorstandes 
Willy Hellmüller erläutert die Jahresrechnung 2024 und den Voranschlag 2025. Diese 
Unterlagen wurden ebenfalls mit der Einladung versandt. 

Erfolgsrechnung 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Gewinn von CHF 47'331.91 ab. Das Budget 
hatte einen Verlust von CHF 2'800.00 vorgesehen. Konkret verzeichnete die Erfolgsrech-
nung für das vergangene Jahr einen Aufwand von CHF 150'126.01 und einen Ertrag von 
CHF 197'457.92. 

Hauptgrund gegenüber dem Budget sind die «Beiträge Mitglieder» mit einem Plus von 
CHF 6’213.00, Spenden CHF 2'645.00, Projekte (Neusignalisation Winterwanderwege 
Zug) und übriger Ertrag (Kontoabgleich UBS / RB wegen neuem Mandat Infrastruktur) 
CHF 38'755.00. Die restlichen Konten entsprechen plus / minus dem Budget. 

Auf der Aufwandseite haben wir bei der Kostenstelle «Wanderungen» eine ausgegli-
chene Rechnung, bei der Kostenstelle Verein «Vereinsverwaltung» ein Minderaufwand 
von CHF 12'768.00 und bei den Vereinsaufwendungen ein kleiner Mehraufwand von  
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CHF 6'121.00. Auch ein Minderaufwand von CHF 1'250.00 erzielten wir bei der Kosten-
stelle Externe Aufträge. 
Wie an der letzten Generalversammlung mitgeteilt, besteht die Vereinsrechnung 2024 ab 
01.01.2024 nur noch mit den Kostenstellen «Wanderungen», «Verein» und «Externe Auf-
träge». 
Die Jahresrechnung Mandat «Infrastruktur» ist beim Jahresbericht 2024 auf Seite 24 
«Abrechnung Leistungsvereinbarung 2024» kurz dargestellt, kommt aber an der heutigen 
Generalversammlung nicht zur Abstimmung. 

Bilanz 
Es resultiert ein 
Vereinsvermögen per 31.12.2023 CHF   91'636.85 
Umbuchungen per 01.01.2024 auf 
Mandat Infrastruktur CHF – 49'755.85 

Vereinsvermögen per 01.01.2024 CHF   41'881.00 
Vermögenszunahme 2024  CHF   47'331.91 
Vereinsvermögen per 31.12.2024 CHF   89'212.91 

Revisorenbericht 
Die Rechnung wurde von den Revisorinnen Germaine Bauer, Patrizia Schwerzmann und 
dem Revisor Stefan Aregger geprüft. Sie haben dabei festgestellt, dass 
- die Rechnung sauber und korrekt erstellt wurde, 
- die Buchhaltung mit den vollständig vorhandenen Belegen übereinstimmt, und 
- die ausgewiesenen Vermögensbestände vorhanden sind. 
Die Generalversammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2024. 

6. Voranschlag 2025 

Im laufenden Geschäftsjahr 2025 haben wir ein Budget mit einem Gewinn von  
CHF 1'350.00 vorgesehen. 
Auf der Ertragsseite entfallen die «Übrigen Erträge», was eine Einbusse von rund  
CHF 30'000.00 gegenüber der Rechnung 2024 ergibt. Ein Plus von CHF 7'000.00 ist beim 
Sponsoring zu erwarten. Bei den restlichen Konten kann im gleichen Rahmen wie 2024 
gerechnet werden, d.h. mit einem Ertrag von CHF 168'200.00. 

Aufwandseitig ist gegenüber der Rechnung 2024 ein Plus beim «Betrieblichen Aufwand» 
von CHF 13'800.00 und beim indirekten betrieblichen Aufwand CHF 3'000.00 zu erwar-
ten. Der Gesamtaufwand beträgt CHF 166'850.00. Mehraufwand beim Konto Wandern. 
Der Voranschlag, der ebenfalls von Willy Hellmüller erläutert wurde, wird von der 
Generalversammlung einstimmig genehmigt. 
Herzlichen Dank dem Bereichsleiter Finanzen Willy Hellmüller sowie den Rechnungsre-
visorinnen Germaine Bauer und Patrizia Schwerzmann, sowie dem Revisor Stefan Areg-
ger. 

Finanzielle Unterstützung 
Der Verein Zuger Wanderwege wird seit Jahren, nebst den Vereinsmitgliedern, von un-
serer Partnerin der KLuG Krankenversicherung, Zug, unterstützt. Auch haben wir Spen-
dengelder von Müller Alfred sen., der Feuerwehr-Instruktoren- und Kommandanten-Ver-
einigung des Kantons Zug und von Einzel- und Familienmitgliedern erhalten. 
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Auch durften wir Gönnerbeiträge der Bürgergemeinden Zug, Oberägeri und Risch entge-
gennehmen. 
Erfreulich ist, dass alle Gemeinden des Kantons Zug sowie zwei Bürgergemeinden bei 
uns Kollektivmitglieder sind. Zudem konnten wir wieder einige Firmen- und Gastromit-
glieder gewinnen. 
Herzlichen Dank an alle, die uns finanziell unterstützen, nur so können wir den Auftrag 
der Wandernden erfüllen. 

7. Verabschiedungen 

Christina Brunschweiler 
kam aus unseren eigenen Reihen in das Wanderleiterteam. Sie gehörte viele Jahre zu 
den treuen Mitwanderinnen. Nach ihrer Ausbildung zur Wanderleiterin hat sie sich sehr 
schnell eingearbeitet und ihre Touren geleitet. Als Wanderleiterin war sie im letzten Jahr 
spontan bereit, Wanderungen zu übernehmen, die sonst aus Personalknappheit hätten 
abgesagt werden müssen. Christina stellte sich auch gerne für die Mitgliederwerbung zur 
Verfügung. Wir alle danken Christina für ihren Einsatz und wünschen  ihr alles Gute. 

Christina – für Deine Arbeit als Wanderleiterin überreichen wir Dir ein Geschenk. 

Corinne Longenecker 
haben wir damals direkt beim Reiseveranstalter Baumeler "abgeworben". Corinne liegt 
das Organisieren von Wanderungen im Blut und hat unsere Teilnehmenden zu Wande-
rungen in ganz neue Regionen geführt. Mit Corinne haben wir auch das Experiment von 
einer ganzen Wanderwoche auf Mallorca angestossen. Leider kam uns damals Corona 
dazwischen. Neben der Leidenschaft vom Reisen, Wandern und ihrem Beruf als Lehrerin 
ist bei Corinne in Vergangenheit auch die Familie mit Töchterlein und Ehemann dazu 
gekommen. Nach einer zwischenzeitlichen Auszeit als Wanderleiterin hat sich Corinne 
nun entschieden, unser Wanderleiterteam zu verlassen. Corinne - danke für Deinen Ein-
satz und alles Gute. 

Da Corinne nicht anwesend ist, werden wir ihr das Geschenk zukommen lassen. 

Daniel Schnetzler 
hat in seiner Zeit als Wanderleiter bei den Zuger Wanderwegen viele neue Wanderideen 
eingebracht. So war Daniel bei uns der «Mann» für die anspruchsvolleren Touren. Mit 
ihm ging es auch mal auf einen Abschnitt mit dem Schwierigkeitsgrad T4. Daniel war es 
auch, der die Idee von einer Gourmetwanderung im Zugerland entworfen hat. Leider war 
es ihm aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich, diese Tour auch zu verwirklichen. 
Lieber Daniel, wir werden dies sicher in einem der nächsten Wanderprogramme umset-
zen. Das Wanderleiterteam und wir alle danken Dir für Deinen Einsatz, wünschen Dir 
alles Gute und vor allem weiterhin gute Genesung. 

Da Daniel Schnetzler nicht anwesend ist, werden wir ihm sein Geschenk persönlich über-
bringen. 

Alfred Knüsel 
Nach gut 15 Jahren engagierter und prägender Tätigkeit tritt Alfred Knüsel, der geistige 
Vater vom Verein Zuger Wanderwege, per 31. Dezember 2024 von seinen Funktionen 
als Leiter der Geschäftsstelle und Mitglied der Geschäftsleitung zurück. Ebenfalls legt er 
an der Generalversammlung vom 29. März 2025 sein Amt als Vorstandsmitglied und 
Vizepräsident nieder. Seit der Vereinsgründung im Jahr 2009 hat Alfred Knüsel 
massgeblich zum Aufbau und zur Weiterentwicklung des Vereins beigetragen. 
Bereits vor der Vereinsgründung war er ab 2005 bei Zug Tourismus tätig, wo er die 
Signalisation und den Unterhalt der Wanderwege übernahm. Als Initiant der 
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Vereinsgründung im Jahre 2009 prägte er die strategische Ausrichtung und die 
professionelle Organisation des Vereins. Mit großer Fachkompetenz, unermüdlichem 
Einsatz und kollegialem Führungsstil hat Alfred Knüsel den Verein Zuger Wanderwege 
geführt. Sein Engagement für den Volkssport Wandern und die Weiterentwicklung des 
Vereins wird auch über seinen Rücktritt hinaus spürbar bleiben. 
Alfred – für Dein riesiges Engagement für den Verein Zuger Wanderwege, Deine 
grossartige Arbeit als Geschäftsführer und Vorstandsmitglied ab der 1. Stunde 
überreichen wir Dir mit Freude das wohlverdiente Geschenk. 

Ehrenmitgliedschaft 2025 

Auf Grund der geleisteten Arbeiten von Alfred Knüsel liegt es auf der Hand, dass er zum 
Ehrenmitglied vorgeschlagen wird.  
Im Weiteren schätzen wir es sehr, dass Alfred Knüsel sich zur Verfügung stellt, im lau-
fenden Jahr Alois Schuler einzuarbeiten, damit dieser ab Generalversammlung 2026 das 
Amt als Bereichsleiter Infrastruktur übernehmen kann. Alfred Knüsel wird zudem den Be-
reich Geomatik im Mandat vorläufig weiterführen. 

Die Generalversammlung ernennt Alfred Knüsel einstimmig zum Ehrenmitglied. 
Herzliche Gratulation Alfred. Als Dank und Erinnerung übergeben wir den Ehrenmitglied-
pokal und ein kleines Album. 

8. Ersatzwahl Vorstand  
Vreni Renggli 
Wir freuen uns, Ihnen Vreni Renggli, welche Sie alle bestens kennen, als neues Vor-
standsmitglied vorzuschlagen. Vreni Renggli ist schon viele Jahre unsere Sekretärin und 
immer an den Vorstandssitzungen mit dabei. Da sie jedoch kein Vorstandsmitglied ist 
war sie nicht stimmberechtigt. Dies wollen wir nun ändern. 

Nathalie Roth 
Nathalie Roth konnten wir als Wanderleiterin für unseren Verein gewinnen. Nathalie wird 
ab 2026 die Bereichsleitung Wandern übernehmen und im Vorstand das Bindeglied zwi-
schen dem Bereich Wandern und dem Vorstand sein.  
In Globo wird die Wahl von Vreni Renggli und Nathalie Roth von der Generalver-
sammlung mit grosser Akklamation bestätigt. Herzliche Gratulation. 

9. Anträge Vorstand und Mitglieder 
Es sind keine Anträge eingegangen. 

10. Verschiedenes 

Jahresprogramm 2025 
Das Jahresprogramm 2025 enthält viele schöne Vorschläge an geführten Wanderungen. 
Das Wanderleiterteam freut sich, Sie auf den geführten Wanderungen zu begleiten. An-
melden können Sie sich online über unsere Homepage.  
Ein grosses Dankeschön an alle Wanderleiterinnen und Wanderleiter für ihr Engagement 
und die tollen Wandervorschläge. 
Einen speziellen Dank an Marcel Hähni und Kathrin Müller, dass sie auch im Jahre 2025 
die Bereichsleitung Wandern ad interim weiterführen und Nathalie Roth miteinbeziehen. 
So kann sie gut gerüstet im Jahre 2026 die Bereichsleitung Wandern übernehmen. 
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Ersatzwahlen Vorstand
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Grussbotschaft von Florian Weber, Regierungsrat und Baudirektor 
Florian Weber überbringt die Grussworte des Regierungsrates und erwähnt, dass das 
Vergangene ein interessantes und spannendes Jahr war, denn nach langen Verhandlun-
gen konnte eine neue Leistungsvereinbarung erarbeitet werden. Er dankt allen für die 
geleistete Arbeit besonders Alfred Knüsel, der während 16 Jahren hervorragende Arbeit 
geleistet hat. Dem zukünftigen Bereichsleiter Infrastruktur, Alois Schuler, wünscht er al-
les Gute. 

Grussbotschaft von Francesco Zoppi, Gemeinderat Risch-Rotkreuz 
Franceso Zoppi heisst im Namen des Gemeinderates den Verein Zuger Wanderwege in 
Risch herzlich willkommen. Er bedankt sich für die Einladung und das gute Einverneh-
men. Auch ein herzliches Dankeschön, dem geistigen Vater, Alfred Knüsel, für den gros-
sen Einsatz in all den Jahren. Zudem informiert er, dass die Gemeinde Risch die Kosten 
für den Kaffee Avec nach dem Essen übernimmt und wünscht dem Verein Zuger Wan-
derwege viel Erfolg. 
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Neumitgliederwerbung 
Mitglieder werben Mitglieder, das ist die beste Werbung!  
Nehmen Sie beim Ausgang ein Jahresprogramm und geben Sie es in Ihrem Bekannten-
kreis weiter. Das Anmeldeformular für eine Mitgliedschaft ist auf der letzten Seite enthal-
ten. 
Herzlichen Dank für Ihre aktive Mitgliederwerbung. 

Magazin «DAS WANDERN» 
Die Mitglieder haben die Möglichkeit, das Magazin «DAS WANDERN»  zum Vorzugspreis 
von CHF 40.00 statt CHF 75.00 zu abonnieren. Das Heft erscheint 6 x jährlich. 
Mit dem Abonnement haben Sie unbeschränkten Zugriff auf die Datenbank der Schwei-
zer Wanderwege und damit zu über 700 Wandervorschlägen mit entsprechenden Kar-
tenausschnitten, Beschreibung der Wanderungen und Höhenprofilen. 

Homepage / App 
In den nächsten Tagen wird unsere Homepage mit neuem Erscheinungsbild aufgeschal-
tet. Somit passen wir uns an die neue Homepage der Schweizer Wanderwege an. 

Unsere nächsten Wanderungen  
Die nächste Wanderung findet in 2 Wochen statt. Kathrin Müller nimmt sie mit auf das 
legendäre 1000er Stägli im Gemeindegebiet Olten.  

Wanderweekend Crans-Montana, Wallis 
Das Wanderweekend 2025 findet vom Donnerstag, 21. bis Sonntag, 24. August 2025 
statt und führt ins Walllis – nach Crans-Montana. Geführt werden die Touren von Kathrin 
Müller und Ursula Herzog. 

Mitgliederausflug 2025 
Der Mitgliederausflug findet am Samstag, 25. Oktober 2025, statt. Die Carreise führt via 
Grafenort nach Engelberg, wo wir viel Informatives über das Kloster Engelberg erfahren 
werden und der Ausflug bei einem Rezital auf der grössten Orgel der Schweiz ausklin-
gen wird. 

Generalversammlung 2026 
Die Generalversammlung 2026 findet am Samstag, 21. März 2026, im Dorfmattsaal in 
Rotkreuz, statt. 

Baarer Bier Alkohol Wander-Challenge 
Am 1. Mai 2025 startet die 2. Baarer Bier Alkoholfrei Wander-Challenge. Interessierte 
finden die Flyer bei unserem Marktstand. 

Grussbotschaft von Stefan Moos, Kantonsratspräsident 
Stefan Moos bedankt sich für die Einladung, überbringt die Grussworte des gesamten 
Kantonsrates und der Zuger Bevölkerung und dankt allen freiwilligen Helfer und Helfe-
rinnen für den grossen Einsatz. 
Besonders bedankt er sich bei allen, die von ihren Funktionen zurückgetreten sind, vor 
allem Alfred Knüsel für die langjährige Tätigkeit.  

Grussbotschaft von Landammann Andreas Hostettler, Regierungsrat 
Andreas Hostettler dankt den Mitarbeitenden des Vereins Zuger Wanderwege für die er-
brachten Leistungen und wünscht für die Zukunft viel Erfolg. Er teilt mit, dass sich der 
Kanton an den Kosten des Apéros beteiligt. 
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Dank 
- An alle Vereinsmitglieder der Zuger Wanderwege für die Treue und Anwesenheit. 
- Dem Vorstand und allen Bereichsleitern und Bereichsleiterinnen, den Wanderleitern 

und Wanderleiterinnen, dem Sekretariat, den Mitarbeitenden Infrastruktur, dem 
Rechnungsrevisor und Rechnungsrevisorinnen und allen, die sich in irgendeiner 
Weise für den Verein Zuger Wanderwege eingesetzt haben. 

- Den Gästen, die den Verein Zuger Wanderwege mit der Teilnahme an der General-
versammlung die Sympathie und Wertschätzung entgegenbringen. 

- Dem Amt für Raum und Verkehr mit der Fachstelle Fuss- und Wanderwege unter der 
Leitung von Katja Krauer und Leroy Hartmann. 

- Den Schweizer Wanderwegen als Dachorganisation für die grosszügige finanzielle 
Unterstützung, die Koordination auf gesamtschweizerischer Ebene und ihre Dienst-
leistungen zu Gunsten der kantonalen Fachorganisationen. 

- Den Delegationen von befreundeten Wanderwegorganisationen für die Teilnahme an 
der Generalversammlung. 

- An Zug Tourismus für die gute Zusammenarbeit. Mit den gemeinsamen Projekten 
wollen Zug Tourismus und der Verein Zuger Wanderwege das Wandern im Kanton 
weiter fördern. 

- Der IG Mountainbike für die konstruktive Zusammenarbeit und dem regelmässigen 
Erfahrungsaustausch. 

- Der Bürgergemeinde Risch für die Benützung der Räumlichkeiten für unsere  
Sitzungen und die grosszügige Unterstützung für unsere Vereinstätigkeit. 

- Unseren Geldgebern für ihre finanzielle Unterstützung, insbesondere dem Kanton, 
der Dachorganisation Schweizer Wanderwege, der KLuG-Krankenversicherung und 
allen, die uns unterstützt haben. Ohne sie könnten wir unsere Aufgaben nicht erfül-
len.  

- Dem Bühnenmeister und Technik-Verantwortlichen, Marcel Kaufmann, für die gross-
artige Unterstützung. 

Karl Nussbaumer bedankt sich im Namen des gesamten Vorstandes, dass Sie sich heute 
für unsere Generalversammlung sowohl als Mitglied oder als Gast Zeit genommen ha-
ben.  

Er schliesst die 15. Generalversammlung um 12.05 Uhr mit dem folgenden Slogan: 

Zuger Wanderwege – wegweisend für ihr Wandererlebnis 
 
Anschliessend sind die Anwesenden zum Apéro und Mittagessen eingeladen. 
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3. Jahresbericht des Präsidenten  

Ein weiteres Jahr voller Bewegung, Begegnungen und beeindruckender Naturerlebnisse liegt 
hinter uns. Im Namen des Vereins Zuger Wanderwege danke ich allen Mitgliedern herzlich für 
ihre Treue und Unterstützung. Ihr Engagement trägt wesentlich dazu bei, dass sich unser Ver-
ein weiterhin positiv entwickeln kann. 
Ein besonderer Dank gilt unseren engagierten Mitarbeitenden. Mit grossem Einsatz und viel 
Leidenschaft sorgen sie dafür, dass unsere Wanderwege gepflegt, Wanderungen professio-
nell organisiert und Projekte erfolgreich umgesetzt werden. Ohne ihren Beitrag wäre unsere 
Arbeit nicht möglich. 

Wie wichtig ein starkes Miteinander ist, hat sich erneut im Jahr 2025 gezeigt – sei es auf den 
Wanderwegen, unseren Veranstaltungen oder bei der täglichen Vereinsarbeit. Lassen Sie uns 
gemeinsam auf diese Erfolge zurückblicken und mit Zuversicht und Vorfreude in ein ebenso 
erfolgreiches neues Jahr gehen. 

Generalversammlung 2025 
Die Generalversammlung des Vereins Zuger Wanderwege fand am Samstag, 29. März 
2025, statt. Besonders gefreut hat uns die zahlreiche Teilnahme von Vereinsmitgliedern,  
Vertreterinnen und Vertretern aus Gemeinden, Korporationen, Bürgergemeinden sowie 
aus der kantonalen und nationalen Politik. Die grosse Präsenz unterstreicht die breite 
Unterstützung und Anerkennung unserer Vereinsarbeit. 

Wandern in der Schweiz 
Gemäss aktuellen Umfragen ist Wandern in der Schweiz weiterhin die beliebteste Sport- 
und Freizeitaktivität. Der Verein Zuger Wanderwege setzt sich mit grossem Engagement 
für den Erhalt, die Sicherheit und die hohe Qualität der Wanderwege ein. 
Dabei bleiben wir unserer klaren Linie treu und sprechen uns gegen Experimente aus, bei 
denen Wandernde auf inoffizielle oder wild entstandene Bike-Wege umgeleitet werden. In die-
ser wichtigen Frage hoffen wir weiterhin auf die Unterstützung der Politik, um die Attraktivität 
und Sicherheit des offiziellen Wanderwegnetzes langfristig zu gewährleisten. 

Kontrolle und Unterhalt der Wanderwege 
Unsere Infrastrukturmitarbeitenden haben im Berichtsjahr die rund 553 Kilometer Wanderweg-
Routen mit über 1’600 Wegweiser-Standorten sorgfältig kontrolliert und instandgehalten. Das 
gesamte Wanderwegnetz wurde gemäss der bestehenden Leistungsvereinbarung mit dem 
Kanton Zug überprüft – ein Service, der von den Wandernden sehr geschätzt wird. 
Besonders freut es uns, dass wir im Jahr 2025 Alois Schuler als Nachfolger für den Bereichs-
leiter Infrastruktur, Alfred Knüsel, aufbauen konnten.  
Wir danken Alfred Knüsel herzlich, dass er uns weiterhin als freier Mitarbeiter im Bereich Ge-
omatik zur Verfügung steht. 

Vorstandssitzungen 
Im Berichtsjahr fanden 
5 Vorstandssitzungen sowie 6 Geschäftsleitungssitzungen  
statt. 
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Vorstand und Sekretariat 

 
Von links nach rechts hinten Willy Hellmüller, Karl Nussbaumerl, Daniel Hensch  

       Vorne: Nadine Arnold, Vreni Rengglii, Nathalie Roth  

 

Eintritte 
Vorstandsmitglied und Bereichsleiterin Finanzen 

Rechnungsrevisor 

Unser langjähriger Bereichsleiter Finanzen und Vorstandsmit-
glied, Willy Hellmüller, verlässt uns auf die Generalversamm-
lung 2026. Deshalb ist eine Nachfolgeregelung erforderlich. Es 
freut uns sehr, dass wir mit Germaine Bauer, bisherige Rech-
nungsrevisorin, eine äusserst kompetente und engagierte 
Nachfolgerin gewinnen konnten. 

Sie wird an der Generalversammlung 2026 zur Wahl vorge-
schlagen. 

Gemäss Statuten verfügt der Verein über drei Rechnungsreviso-
rinnen bzw. Rechnungsrevisoren. Da Germaine Bauer dieses 
Amt abgibt und die Funktion der Bereichsleiterin Finanzen über-
nimmt, wird diese Position neu besetzt. 

Auch diese Person wird an der Generalversammlung 2026 zur 
Wahl stehen. 

 
 

Im Berichtsjahr fanden 5 Vorstandssitzungen sowie 6 Geschäftsleitungssitzungen statt.
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Unser langjähriger Bereichsleiter Finanzen und Vorstandsmit-
glied, Willy Hellmüller, verlässt uns auf die Generalversamm-
lung 2026. Deshalb ist eine Nachfolgeregelung erforderlich. Es 
freut uns sehr, dass wir mit Germaine Bauer, bisherige Rech-
nungsrevisorin, eine äusserst kompetente und engagierte 
Nachfolgerin gewinnen konnten. 

Sie wird an der Generalversammlung 2026 zur Wahl vorge-
schlagen. 

Gemäss Statuten verfügt der Verein über drei Rechnungsreviso-
rinnen bzw. Rechnungsrevisoren. Da Germaine Bauer dieses 
Amt abgibt und die Funktion der Bereichsleiterin Finanzen über-
nimmt, wird diese Position neu besetzt. 

Auch diese Person wird an der Generalversammlung 2026 zur 
Wahl stehen. 

 
 

Von links nach rechts hinten Willy Hellmüller, Karl Nussbaumer, Daniel Hensch
  Vorne: Nadine Arnold, Vreni Renggli, Nathalie Roth
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Vorstandsmitglied und Bereichsleiter Infrastruktur 

Kreisleiter  

Wir heissen alle neuen Vorstandsmitglieder und Mitarbeitenden herzlich willkommen und  
wünschen ihnen viel Freude und Erfolg in der neuen Tätigkeit. 

Austritte 
Im Berichtsjahr haben die folgenden Personen ihren Rücktritt auf die Generalversamm-
lung 2026 gegeben. 

Vorstand und Bereichsleiter Finanzen 

Vorstand – Assistenz der Geschäftsleitung 

Auch im Infrastrukturteam gibt es einen Wechsel. Kreisleiter Alois 
Schuler wurde im Jahre 2025 intensiv auf seine neue Aufgabe als 
Bereichsleiter Infrastruktur vorbereitet. Ab 2026 übernimmt er diese 
verantwortungsvolle Funktion sowie das Amt als Vorstandsmitglied. 

Wir danken Alois Schuler herzlich für die Bereitschaft, diese Aufga-
ben zu übernehmen. 

Er wird an der Generalversammlung 2026 zur Wahl vorgeschlagen. 

Willy Hellmüller wurde im März 2015 als Nachfolger von Walter 
Käppeli von der Generalversammlung als Bereichsleiter Finan-
zen und Vorstandsmitglied gewählt. Er wendete seine guten und 
detaillierten Fachkenntnisse laufend mit grossem Erfolg an. Auch 
die Grundlagen für Entscheidungen waren immer gut durchdacht. 
Seine Führung, sein Engagement und die Kollegialität haben das 
Team inspiriert.  

Wir danken Willy für den langjährigen grossen Einsatz und wün-
schen ihm für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit. 

Nadine Arnold wurde im Jahre 2020 in den Vorstand als Assis-
tenz der Geschäftsleitung gewählt. In dieser Zeit hat sie die Ge-
schäftsleitung unterstützt und auch Spezialaufgaben des Ver-
eins übernommen. So war sie auch mitverantwortlich für die 
Vereinsausflüge. Ihr Engagement und die Kollegialität haben 
das Team inspiriert.  

Wir danken Nadine für den langjährigen grossen Einsatz und 
wünschen ihr auf dem weiteren Lebensweg alles Gute und viel 
Erfolg.  

Für die austretenden Kreisleiter Alois Schuler und Fredy Schelbert 
konnten zwei Personen, Anton und Josef Imboden, rekrutiert wer-
den. 
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Wanderleiter 

Da Marcel Hähni sich früher auch im Vorstand und als Medienverantwortlicher engagiert hat, 
schlagen wir der Generalversammlung vor, Marcel Hähni zum Ehrenmitglied, zu ernennen.  

Bereichsleitung Infrastruktur  

Kreisleiter Infrastruktur 

 
  

Marcel Hähni ist seit März 2011 Wanderleiter beim Verein Zuger 
Wanderwege. Marcel liegt das Organisieren von Wanderungen im 
Blut und er hat die Teilnehmenden in ganz neue Regionen geführt. 
Auch hat er sich intensiv mit dem Erstellen des jährlichen Wander-
programmes befasst. 

Ebenfalls hat Marcel Wanderungen, die der Verein Zuger Wander-
wege für Drittpersonen durchführen durfte, organisiert und auch 
begleitet. 

Mit seiner stets freundlichen Art hat er die Mitwandernden in sei-
nen Bann gezogen. 

Wir danken Marcel für seinen grossen langjährigen Einsatz und 
wünschen ihm auf dem weiteren Lebensweg alles Gute und viel 
Erfolg. 

Afred Knüsel hat sich nach seinem Austritt aus dem Vorstand im 
letzten Jahr erfreulicherweise bereit erklärt, Alois Schuler in seine 
Aufgabe als Bereichsleiter einzuarbeiten, was nun zur Zufrieden-
heit aller erfolgt ist. 

Umso mehr freut es uns, dass Alfred uns künftig als freier Mitar-
beiter im Bereich Geomatik mit Rat und Tat unterstützt. 

Wir danken Alfred für seinen langjährigen grossen Einsatz und 
wünschen ihm die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit. 

Fredy Schelbert war ein Mitarbeiter der ersten Stunde im Bereich 
Infrastruktur. Er betreute die Aufgabenkreise Menzingen, Finster-
see und lange Zeit Neuheim. Er hat es verstanden, die öffentlichen 
Körperschaften und landschaftlichen Grundeigentümer im Sinne 
für die Belange der Wandernden zu überzeugen und zu betreuen. 

Die kollegiale und humorvolle Art wurde vom ganzen Team sehr 
geschätzt.  

Wir danken Fredy für die geleistete Arbeit in all den Jahren und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit. 
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Mitgliederbestand Verein Zuger Wanderwege 2025 

Erfreulich ist, dass wir unseren Mitgliederbestand halten, ja sogar etwas erhöhen 
konnten. Danke allen, die dazu beigetragen haben.  

 
Stundenaufwand 2025 
Im Berichtsjahr 2025 wurden durch die Mitarbeitenden 5'479 Arbeitsstunden geleistet, 
davon rund ein Drittel ohne Entschädigung als Freiwilligenarbeit. Die nachstehende 
Grafik zeigt den Aufwand für die sechs Bereiche Vereinsarbeit, Infrastruktur, Wandern, 
Sekretariat, Aufwand für Dritte und Spezialaufgaben. 

20 

Dank 
Mein herzlicher Dank gilt unseren Mitgliedern, Gönnern und Sponsoren für ihre Treue 
und die finanzielle Unterstützung. Ebenso danke ich allen Vorstandsmitgliedern, dem 
Sekretariat, dem gesamten Wanderleiterteam, den Infrastrukturmitarbeitenden sowie den 
Rechnungsrevisorinnen und dem Rechnungsrevisor für die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit und den grossen Einsatz. 
Ein besonderer Dank geht an unsere amtierende ad interim Vizepräsidentin Nathalie 
Roth, die mich jederzeit tatkräftig unterstützt hat. 
Ich danke zudem dem Amt für Raum und Verkehr, insbesondere Leroy Hartmann, für die 
stets angenehme und konstruktive Zusammenarbeit. 
Ebenso gilt mein Dank dem Dachverband Schweizer Wanderwege für die fachliche und 
finanzielle Unterstützung sowie dem neuen Sponsor, der Zuger Kantonalbank, und dem 
Förderer, der Ursimone Wietlisbach Foundation. 
Vielen Dank für das Vertrauen, das Sie mir entgegenbringen. Ich wünsche Ihnen allen 
ein gesundes und glückliches Jahr 2026. 

Karl Nussbaumer, Präsident 
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4. Jahresbericht Infrastruktur  

Mehr als 15 Jahre führte Alfred Knüsel als Bereichsleiter Infrastruktur den Unterhalt der 
Wanderweg-Signalisation beim Verein Zuger Wanderwege. Zuvor war er während vier 
Jahren in derselben Funktion unter Zug Tourismus tätig. In dieser Zeit hat er den Bereich 
Infrastruktur mit grossem Engagement, Fachwissen und Kontinuität geprägt. Zudem or-
ganisierte und leitete er jeweils zweimal jährlich Workshops sowie ERFA-Treffen (Erfah-
rungsaustausch), womit er massgeblich zur Ausbildung und Weiterentwicklung des Inf-
rastruktur-Teams beigetragen hat. 

 
von links: Beny Walker, Kurt Ammann, Karl Sidler, Urs Hengartner, Alois Schuler, Engelbert Blattmann, 

Fredy Schelbert, Albert Rust, Alfred Knüsel, Peter Hugener 

Die insgesamt 553 Kilometer Wanderweg-Strecken im Kanton Zug wurden auch im Be-
richtsjahr von unseren Mitarbeitenden im Bereich Wanderweg-Infrastruktur (Kreisleiter) 
systematisch kontrolliert. Dabei wurde insbesondere auf Mängel an der Signalisation so-
wie auf den allgemeinen Wegzustand geachtet. Ein zentraler Aspekt dieser Kontroll-
gänge ist, dass die Signalisation stets beidseitig – von links und von rechts – und vor 
allem aus der Perspektive von Wandernden betrachtet wird, welche die Route zum ersten 
Mal begehen. Dank dieser sorgfältigen, sinnvollen und wichtigen Kontrollen konnte er-
neut eine hohe Qualität der Wanderwege und der Signalisation sichergestellt werden. 
Dies wird uns regelmässig von Wandernden im Kanton Zug sowie von der Zuger Bevöl-
kerung positiv rückgemeldet und verdankt. 
Auch im Bereich der Neusignalisation konnten im Jahr 2025 wichtige Fortschritte erzielt 
werden. So wurde eine Teststrecke realisiert und anschliessend ausgewertet. Auf Basis 
der daraus gewonnenen Erkenntnisse und einer fundierten Nachkalkulation konnte dem 
Kanton ein realitätsnahes und umsetzbares Angebot eingereicht werden. Die Neusigna-
lisation wird nun in verschiedenen Etappen bis Ende 2029 umgesetzt. Ziel dieses Pro-
jekts ist es, die bestehende Signalisation, welche heute teilweise wenig systematisch, 
stellenweise fehlerhaft und überaltert ist, schrittweise zu erneuern und zu vereinheitli-
chen. Für das Jahr 2026 ist konkret der Ersatz der Wanderweg-Signalisation in den Ge-
meinden Risch, Hünenberg und Cham vorgesehen. Das Infrastruktur-Team ist froh, 
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konnte man eine Einigung mit dem Kanton finden und die Leistungsvereinbarung wieder 
abschliessen und unterzeichnen. 

      

Ab dem Jahr 2026 wird Alois Schuler die Leitung des Bereichs Infrastruktur übernehmen. 
Er freut sich sehr auf diese neue Herausforderung und wird künftig das Kreisleiter-Team 
führen sowie fachlich und organisatorisch unterstützen. 

Karl Nussbaumer, Präsident, Geschäftsführer 

 

 
 
 

Abrechnung Leistungsvereinbarung 2025 
Die Rechnung 2025 wurde zum ersten Mal nach der neuen Leistungsvereinbarung er-
stellt. Neu kommt ein Kostendach zur Anwendung, welches den vereinbarten Höchstbe-
trag für die definierten Leistungen der aktuellen Leistungsvereinbarung pro Jahr inkl. 
Pauschalentschädigungen und Nebenkosten beinhaltet. Der Kanton leistet 2 Akontozah-
lungen und eine Schlusszahlung Ende Jahr. Die Infrastruktur-Aufwendungen werden pro 
Quartal mit dem Kanton abgerechnet, geprüft und gutgeheissen. Somit entfällt eine ganz-
jährige Revision. 
Die Infrastruktur-Abrechnung 2025 ist ausgeglichen. 
Quartalsabrechnungen 2025 CHF 161'069.85
  
Akontozahlungen Kanton Zug CHF 161'069.85
 
Im Geschäftsjahr 2025 resultiert gegenüber dem Kostendach von der Leistungs-verein-
barung ein Minderaufwand von CHF 1'944.95. 
Im Berichtsjahr wurde eine Testroute für die Neusignalisation erstellt. Diese Aufwendun-
gen belaufen sich auf CHF 11'508.40. 

Willy Hellmüller, Bereichsleiter Finanzen 
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konnte man eine Einigung mit dem Kanton finden und die Leistungsvereinbarung wieder 
abschliessen und unterzeichnen. 

      

Ab dem Jahr 2026 wird Alois Schuler die Leitung des Bereichs Infrastruktur übernehmen. 
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Karl Nussbaumer, Präsident, Geschäftsführer 
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5. Bericht Fachstelle Fuss- und Wanderwege 

Neue Leistungsvereinbarung 
Als grösster Meilenstein des vergangenen Jahres darf die Unterzeichnung der neuen 
Leistungsvereinbarung zwischen dem Kanton Zug und dem Verein Zuger Wanderwege 
bezeichnet werden. Der Vertrag, der für die Jahre 2025 bis 2027 gilt, definiert die Leis-
tungen des Vereins für den Unterhalt der kantonalen Wanderwegsignalisation. Die be-
stehende Leistungsvereinbarung zwischen dem Kanton und dem Verein wurde in ver-
schiedenen Bereichen überarbeitet. Eine wesentliche Änderung beinhaltet den Wechsel 
von der Pauschal- zur Aufwandsentschädigung. Gleichzeitig wurden die Stundenansätze 
für das technische Personal erhöht. „Die erfolgreiche Zusammenarbeit findet eine Fort-
setzung. Ich danke dem Verein für sein wertvolles Engagement zur Pflege der Signalisa-
tion und Erhaltung des kantonalen Wanderwegnetzes”, führt Baudirektor Florian Weber 
aus. 
 

 
 

Baudirektor Florian Weber (links) mit Karl Nussbaumer, Präsident Zuger Wanderwege, bei der 
Vertragsunterzeichnung (Foto Baudirektion) 

Startschuss zur Neusignalisation der Zuger Wanderrouten 
Im Herbst 2025 fiel der Startschuss für die Neusignalisation der Zuger Wanderrouten. 
Das Projekt sieht vor, das gesamte über 550 Kilometer lange Zuger Wanderwegnetz mit 
einer neuen Signalisation auszustatten. Ziel ist es, die bestehende Signalisation, die 
heute partiell wenig systematisch, teilweise fehlerhaft und überaltert ist, schrittweise zu 
erneuern. In Zusammenarbeit mit dem Amt für Raum und Verkehr hat der Verein Zuger 
Wanderwege als Testversuch die Wanderroute „Risch – Hünenberg – Cham – Zug” mit 
neuen Tafeln ausgestattet. Durch die Neusignalisation der Testroute konnten wertvolle 
Erfahrungen für die künftige Umsetzung gesammelt werden. Die Umsetzung erfolgt in 
mehreren Etappen. Für das Jahr 2026 ist der Ersatz der Wanderwegsignalisation in den 
Gemeinden Risch, Hünenberg und Cham geplant.  
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Neu signalisierter Wanderwegstandort «Freudenberg» in der Gemeinde Risch (Foto Karl Sidler, 
Zuger Wanderwege) 

Statusbericht zum Wanderweg Rossallmig/Sod in Unterägeri und Oberägeri 
Mit Urteil vom 27. Januar 2025 hat das Verwaltungsgericht die Beschwerde der Schwei-
zer Wanderwege gegen die Baudirektion betreffend der Linienführung des Wanderwegs 
im Gebiet Rossallmig/Sod abgewiesen. Zudem hat der Zuger Kantonsrat am 3. Juli 2025 
das kantonale Velowegnetz festgesetzt. In der Folge verläuft neu eine kantonale Bike-
Route im Gebiet Rossallmig/Sod auf dem bestehenden Wanderweg. Das Amt für Raum 
und Verkehr hat daraufhin ein breit abgestütztes Mitwirkungsverfahren mit Vertretern des 
Vereins Zuger Wanderwege, der IG Mountainbike Zug, den Korporationen Unterägeri und 
Oberägeri als Grundeigentümern sowie dem Amt für Wald und Wild zur Optimierung des 
Bauprojekts durchgeführt. Das gemeinsame Ziel ist eine Koexistenz des Wanderns und 
Bikens mit punktueller Entflechtung und möglichst geringem Waldeingriff. Die Umsetzung 
des Wanderwegs und der Bike-Route ist für den Sommer 2026 geplant. 
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Wanderweg «Rossallmig/Sod» in der Gemeinde Unterägeri und Oberägeri (Foto Leroy Hartmann, 
ARV) 

Optimierung des kantonalen Wanderwegnetzes 
In Zusammenarbeit mit den Gemeinden, den Grundeigentümern und dem Verein Zuger 
Wanderwege hat das Amt für Raum und Verkehr wiederum verschiedene Optimierungen 
des kantonalen Wanderwegnetzes geprüft und umgesetzt. Es handelt sich um kleinräu-
mige Anpassungen, die keine Auswirkungen auf das Netz haben. So konnten beispiels-
weise die Linienführungen in den Gebieten Ewegstafel (Zugerberg), Oberwil bei Zug, 
Chälenwald (Menzingen), Lorzenpark (Cham) oder Sparengatter (Oberägeri) verbessert 
werden. 

Sanierung der Wanderwegbrücke zwischen Bofeld und Notikon in Baar nach Un-
wetter 
Aufgrund starker Regenfälle wurden die Uferbereiche des Littibachs unter den Widerla-
gern der Wanderwegbrücke im Hölltobel unterspült und abgetragen. Aus Sicherheits-
gründen wurde die Brücke daraufhin gesperrt und der Wanderweg umgeleitet. Das kan-
tonale Tiefbauamt hat die Fussgängerbrücke im Juni 2025 saniert. Zudem wurde der 
abgerutschte Hang auf dem Wanderweg in Richtung Baar (Bachtalen) gesichert, sodass 
die Wanderwegverbindung zwischen Bofeld und Notikon wieder sicher begehbar ist. 

Wechsel des technischen Leiters 
Wie bekannt, trat Alfred Knüsel Ende 2025 nach langjähriger Tätigkeit als technischer 
Leiter des Vereins Zuger Wanderwege zurück. Er und sein Team waren dafür verant-
wortlich, dass das über 550 Kilometer lange Wanderwegnetz stets gut signalisiert und 
unterhalten wurde. Mit seinem breiten Fachwissen, seinem grossen Beziehungsnetzwerk 
und seinem technischen Geschick sorgte er sich zwei Jahrzehnte lang mit Herzblut um 
die Signalisation der Zuger Wanderwege. Seine grosse Erfahrung wird unweigerlich feh-
len. Glücklicherweise steht mit Alois Schuler ein geeigneter Nachfolger bereit, den Alfred 
im vergangenen Jahr bereits einarbeiten konnte. An dieser Stelle spreche ich Alfred im 
Namen des Amts für Raum und Verkehr, der Baudirektion und des Kantons Zug ein herz-
liches Dankeschön für seinen unermüdlichen Einsatz zum Wohle des Wanderns aus. 
Alois wünschen wir Erfolg und Freude bei seiner neuen Tätigkeit. Das Amt für Raum und 
Verkehr freut sich auf eine lange und gute Zusammenarbeit. 

Leroy Hartmann, Projektleiter Amt für Raum und Verkehr  
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6. Spezialaufgaben 

Mitgliederausflug 
Der Mitgliederausflug führte uns dieses Jahr am Samstag, 25. Oktober 2025, in den 
Kanton Obwalden. 

 

Schon der erst Stopp war ein historisches Highlight. Grafenort bei Engelberg 
beherbergt ein bedeutendes barockes Ensemble, bestehend aus dem Herrenhaus, 
der gegenüberliegenden Heilig-Kreuz-Kapelle und der Wirtschaft Grafenort. Sie 
bilden zusammen eine kulturell wertvolle Einheit, die einst als klösterliche Residenz 
diente und heute für Anlässe und Seminare genutzt wird. Das Herrenhaus, ein 
ehemaliges Ferienhaus und Verwaltungsgebäude des Klosters Engelberg, ist ein 
repräsentatives Beispiel barocker Baukunst mit historischem Ambiente, das der 
Öffentlichkeit zugänglich ist.  
Nach einem feinen Mittagessen in der Wirtschaft erreichten wir bei Nieselregen und 
tiefen Temperaturen das Kloster Engelberg, das inmitten einer atemberaubenden 
Berglandschaft liegt. Dort brachte uns Bruder Thomas die Benediktiner und ihre 
Eigenheiten mit viel Humor und Wissen näher. Er ist mit 54 der jüngste von noch 10 
Mönchen in Engelberg. Der informative Nachmittag klang aus bei einem Rezital auf 
der grössten Orgel der Schweiz mit über 9000 klingenden Pfeifen. 

 

Mit vielen neuen Eindrücken ging es anschliessend zurück nach Zug. 

Vreni Renggli, Sekretariat 
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7. Bericht über den Wanderbetrieb 

 

Mit Freude blicken wir auf das Wanderjahr 2025 zurück, das viele schöne Ausblicke, gute 
Gespräche, interessante Wissenshäppchen und genussvolle Pausen bereithielt. Insge-
samt waren 25 Wanderungen geplant. Dank der Unterstützung der drei neuen Wander-
leiter Urs, Mirco und Nathalie konnten 24 Touren durchgeführt werden, an denen im Ver-
lauf des Jahres rund 500 Personen teilnahmen. Eine Wanderung musste aufgrund stür-
mischen Wetters abgesagt werden. 
Weniger erfreulich ist die Zunahme kurzfristiger Abmeldungen. Diese erschweren die 
Planung und führen dazu, dass ausgebuchte Wanderungen mit weniger Teilnehmenden 
stattfinden. Wir bitten daher alle Mitglieder, sich nur für Touren anzumelden, an denen 
sie auch teilnehmen können. So bleibt das Angebot für alle fair. 
Zu Beginn des Jahres meinte es Frau Holle gut und beschenkte uns mit ausreichend 
Schnee, so dass alle Schneeschuhwanderungen wie geplant durchgeführt werden konn-
ten. So auf dem Haldi, Jänzi und im Niderurnertäli mit viel Sonne und mit mystischer 
Nebelstimmung am Furgglenstock. Am dreitägigen Schneeschuhweekend in Davos bo-
ten abwechslungsreiche Touren Gelegenheit, frische Bergluft zu geniessen und neue 
Energie zu tanken. 
Zum Frühlingsbeginn führten die Wanderungen in die Jurasüdfuss-Region. Im Teufels-
keller und in der Teufelsschlucht begegneten wir eindrücklichen Naturphänomenen und 
zum Glück keinem Teufel. Auf der Tour beim «1000er-Stägli» in Olten zeigte sich, wie fit 
die Winterpause überstanden worden war. 
Die Vogelwanderung führte in die Thurauen, die sowohl zu Fuss als auch vom Wasser 
aus erkundet wurde. Eine Schifffahrt rundete den Tag ab. Weitere Touren führten über 
den Ricken mit Blick auf die Linthebene, sowie ins Naturschutzgebiet Hasenbuck, wo 
Orchideen und andere Waldblumen entdeckt werden konnten. 
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Ritterlich angehaucht war die Wanderung zum Schloss Wildegg. Der Urner Alpenkranz 
begann regnerisch in den Eggbergen und endete mit einem verdienten Stück Kuchen in 
der Lidernenhütte. Ein besonderes Erlebnis war die Wandernacht mit Übernachtung in 
der SAC-Hütte Bärenfang. Nach einem Abstecher auf unseren Hausberg Wildspitz folgte 
das viertägige Wanderweekend in Crans-Montana das Aussicht, Genuss und Kultur auf 
angenehme Weise verband. 
Grosses Interesse fand die Bierwanderung mit der Brauerei Baar, an der über 50 Perso-
nen teilnahmen und dem Weg vom Wasser zum Bier nachvollzogen. Das Wanderpro-
gramm bot ausserdem einen Ausflug ins Bedrettotal, zum Göscheneralpsee und dem 
Kloster Einsiedeln. Allerheiligen überraschte uns mit einer herrlichen Wanderung nach 
Seelisberg. Eine kürzere Wanderung in Bern wurde mit einem Besuch bei Swisstopo 
verbunden. Die Führung bot interessante Einblicke in den Entstehungsprozess einer 
Wanderkarte. 
An der Programmpublikation in Walchwil stellte das Wanderleiterteam schliesslich das 
Programm 2026 vor. Es bietet erneut eine ausgewogene Mischung aus Winter- und Som-
mertouren. Mit Vorfreude blicken wir auf das kommende Wanderjahr und darauf, gemein-
sam weitere Regionen und ihre Besonderheiten entlang unseres Wanderwegnetzes zu 
entdecken. 

Nathalie Roth, Bereichsleitung Wandern 
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8. Bericht Website / Information 

Das Gestalten der neuen Homepage war im Berichtsjahr intensiv. Dies vor allem was das 
Zurechtfinden im neuen Homepageprogramm betraf. Es war entgegen den Erwartungen 
sehr zeitintensiv. Nach einiger Eingewöhnungszeit konnte die neue Homepage Mitte 
März 2025 online aufgeschaltet werden. Die geführten Wanderungen konnten alle auf 
der Website veröffentlicht und auch die App konnte nach einem Relaunch wieder vollum-
fänglich benutzt werden. Die Sichtbarkeit der Homepage Zuger Wanderwege erfreut sich 
zunehmend an neuen Klicks. Anhand der Auswertungen ist der Besucherstrom auf un-
serer Homepage leicht zunehmend. Das hängt zusammen mit den neuen Google-Such-
begriffen und dem konzipierten Design.  
Insgesamt ist die Arbeit am neuen Homepage Programm recht übersichtlich und es kön-
nen stilistische Sachen einfacher umgesetzt werden.  
Aktuelle Ereignisse, wie Umleitungen und Sperrungen, sind auf der Homepage detailliert 
dokumentiert. 
Die Investition in die neue Homepage hat sich gelohnt, zumal der Auftritt sich viel frischer 
und moderner präsentiert.  

Social-Media  
Über Facebook, Twitter und Instagram wurden im Vereinsjahr 2025 leider sehr wenige 
Informationen verbreitet. Die Pflege dieser Medien erfordert einen nicht zu unterschät-
zenden Aufwand. Vorgesehen ist, dass wir im Jahr 2026 in den sozialen Medien wieder 
etwas mehr präsent sein möchten, um die Begeisterung weiterer Personen zu wecken. 
Der Verein lebt von und mit seinen Vereinsmitgliedern. Zunehmend nutzen auch ältere 
Generationen diese Medien auf ihren Mobilgeräten und ermöglicht ihnen Werbung für 
den Verein Zuger Wanderwege machen. Nur dank den Mitgliedern kann der Verein wei-
terhin viele Wanderungen mit schönen Erlebnissen und Begegnungen organisieren.  

https://www.facebook.com/zg.wanderwege | https://x.com/zugerwanderwege |  
https://instagram.com/zugerwanderwege6343 

Daniel Hensch, IT / Webmaster 
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9. Bericht Bereich Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Die lokalen Zuger Medien wurden 2025 mit insgesamt sechs Pressemitteilungen bedient. 
Darunter waren Themen wie die Generalversammlung 2025, die Kulinarische Wanderung 
mit der Brauerei Baar, die Standaktion auf dem Zugerberg und auch ein Bericht vom 
Infrastrukturtag. Unsere Medienmitteilungen wurden sowohl von der «Zuger Zeitung» als 
auch von der «Zuger Woche» sehr wohlwollend behandelt und jeweils komplett abge-
druckt. Die Mitteilung von der Bierwanderung wurde zudem noch in der «Baarer Zytig» 
veröffentlicht. 
Newsletter: 2025 erschienen wiederum drei Newsletter. Sie werden den Vereinsmitglie-
dern und interessierten Personen elektronisch zugestellt. Es ist möglich, sich auf der 
Webseite für den Erhalt des Newsletters einzutragen. Die Mailadressen werden sicher 
verwaltet. 
Für das Jahr 2026 sind wiederum mehrere Pressemitteilungen geplant sowie neu sechs 
Newsletter. Zudem werden alle Wanderungen online auf Eventfrog.ch publiziert und ge-
gebenenfalls in der Zuger Zeitung publiziert.  

  Florian Hofer, Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 
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10. Jahresrechnung, Erfolgsrechnung, Budget, Revisorenbericht 

Erfolgsrechnung 2025   

Ertrag     
     
Mitglieder     CHF            67'772.00  
Anteil am zentr. Fundraising SWW   CHF            64'123.20  
Aufträge Dritter    CHF            27‘285.55  
Übriger Ertrag   CHF                   29.25 
Ertrag Gönner & Sponsoring   CHF            25'117.31  
Ertrag Vereinsaktivitäten   CHF              9'638.00  
Verluste aus Forderungen     CHF                -175.05  
     CHF          193'790.26  
MWST – Pauschalsteuersatz   CHF             -1‘963.25  
     
     CHF          191‘827.01  
     
Aufwand     
     
Wanderungen    CHF            47‘216.75  
Geführte Wanderungen    CHF            35‘768.95 

Wanderförderung (Werbung,   CHF            11‘447.80 
Kommunikation, Wanderprogramm)   

Verein     CHF          124‘314.01  
Beiträge an SWW inkl. Abos   CHF              5‘045.00  
Vereinsverwaltung    CHF            42‘364.25  
Vereinsaufwendungen    CHF            76'904.76 
     
Aufträge Dritter     CHF            26‘139.05 
     
    CHF           197‘669.81 
Verlust    CHF              -5‘842.80  
     
     CHF          191‘827.01  
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Bilanz per 31.12.2025        
        
        
        

     Aktiven  Passiven  
        
Kasse      CHF        30.05    
        
RB Risch-Rotkreuz (Vereinskonto)    CHF 47'455.31    
        
ZKB, Zug (Vereinskonto)    CHF 19‘576.90    
 
Aktive Rechnungsabgrenzung    CHF 18‘641.20    
        
Passive Rechnungsabgrenzung     CHF  2'333.35  
        
Vereinsvermögen per 31.12.2024 CHF   89'212.91     
      
Vermögensabnahme 2025 CHF    -5'842.80     
         
Vereinsvermögen per 31.12.2025 CHF   83‘370.11     CHF 83‘370.11  
        
       CHF  85‘703.46   CHF 85'703.46  
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Budget 2026     
    Jahresrechnung 2025  Voranschlag 2026 
Ertrag    

    
Mitglieder   CHF         67'772.00   CHF     70‘100.00  

    
Anteil am zentr. Fundraising SWW  CHF         64'123.20   CHF     64‘100.00  
    
Aufträge Dritter   CHF         27'285.55  CHF       5‘000.00  
    
Übriger Ertrag                                         CHF                29.25   CHF              0.00 
   
Ertrag Gönner & Sponsoring  CHF         25'117.31   CHF     24‘500.00  
    
Ertrag Vereinsaktivitäten  CHF           9‘638.00   CHF     11‘100.00  
    
Verluste aus Forderungen  CHF             -175.05   CHF              0.00  
    
   CHF       193‘790.26   CHF   174‘800.00  
    
MWST – Pauschalsteuersatz  CHF          -1‘963.25   CHF      -1‘800.00  
    
   CHF       191‘827.01   CHF   173‘000.00  
    
Aufwand    
    
Wanderungen   CHF         47‘216.75   CHF     51‘800.00  
    
Geführte Wanderungen   CHF         35‘768.95   CHF     40‘300.00  

    
Wanderförderung (Werbung,  CHF         11‘447.80   CHF     11‘500.00  
Kommunikation, Wanderprogramm)  
    
Verein   CHF       124‘314.01   CHF   117‘085.00  
    
Beiträge an SWW inkl. Abos  CHF           5‘045.00   CHF       6‘150.00  

    
Vereinsverwaltung   CHF         42‘364.25   CHF     41‘300.00  

    
Vereinsaufwendungen   CHF         76‘904.76   CHF     69‘635.00  
    
Aufträge Dritter   CHF         26‘139.05   CHF       3‘285.00  
     
   CHF       197‘669.81   CHF   172‘170.00  
    
Erfolg   CHF          -5‘842.80   CHF          830.00  

     
   CHF       191'827.01   CHF   173‘000.00  
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Mittelverwendung der Schweizer Wanderwege 

Im Auftrag der kantonalen Wanderweg-Fachorganisationen (WW-FO) akquirieren und be-
treuen die Schweizer Wanderwege Gönner/innen und nationale Sponsoren. Dies erfolgt über 
ein zentrales Fundraising. Damit werden Aufgaben der Schweizer Wanderwege finanziert und 
diejenigen der kantonalen WW-FO unterstützt.  
Die kantonalen WW-FO erhalten einen einheitlichen Sockelbetrag und einen variablen Beitrag, 
welcher sich nach der Einwohnerzahl und Länge des Wanderwegnetzes berechnet.  
Die Anteile werden zur Förderung eines attraktiven, sicheren und einheitlich signalisierten 
Wanderwegnetzes sowie zur Förderung des Wanderns verwendet. 
 
 
Engagiert und mit lokaler Sachkenntnis entwickelt und pflegt der Verein Zuger Wander-
wege das kantonale Wanderwegnetz, unterhält die Signalisation, kontrolliert Wegab-
schnitte und bietet geführte Wanderungen an. 
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11. Jahresprogramm 2026 Geführte Wanderungen 

 
v. l. Marcel Hähnl, Bruno Wagner, Ursula Herzog, Urs Mühlemann, Nathalie Roth, Katharina Müller, Mirco Scherer  

Datum Bezeichnung Wanderleitung 

Sa, 10.01.2026 Schneeschuhwanderung 
Marbachegg – Kreuzegg  

Katharina Müller 

Fr-So, 
23.01.-25.01.2026 

Schneeschuhweekend 
Surselva – Obersaxen  

Bruno Wagner 

Do, 05.02.2026 Melchsee-Frutt  
Auf verschneiten Pfaden zur Tannalp  

Urs Mühlemann 

So, 22.02.2026 Schneeschuhwanderung Eggberge 
Sonne und Schnee im Schächental  

Mirco Scherer 

So, 15.03.2026  Schneeschuhwanderung Turren / Schönbühl 
Auf Schneeschuhen ins Herz der Schweiz 

Mirco Scherer  

Sa, 28.03.2026 Fotowanderung 
Smartphone-Fotografie für unterwegs  

Urs Mühlemann 

Sa, 11.04.2026 Wandern und Vogelbeobachtung 
Maschwander Allmend – einzigartiges Flachmoor 
zwischen Lorze und Reuss 

Ursula Herzog 

Sa, 25.04.2026 Jurakamm-Wanderung 
Von Hard bis Wittnau  

Urs Mühlemann 

Fr, 08.05.2026 Fyrabig-Tour  
Baarer Bier – Alkoholfrei Wander-Challenge 

Nathalie Roth 

Sa, 16.05.2026 Nunningerberg 
Ein erstaunlicher Berg im Schwarzbubenland 

Bruno Wagner 

Fr, 29.05.2026 Orchideen am Rossberg 
Waldvögelein, Fliegenragwurz und Frauenschuh 

Ursula Herzog 

So, 14.06.2026 Risetenstock 
Glatti Sach auf dem Glattengrat  

Mirco Scherer 
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Sa, 20.06.2026 Sertigtal 
Von Tal zu Tal über die Europäische Wasserscheide 

Bruno Wagner 

Sa, 27.06.2026 Wandernacht 
Tierinstinkte, Sagen und Morgengold 

Nathalie Roth 

Sa-So, 
04.07.– 05.07.2026 

Urner Alpenkranz  
Maderanertal 

Nathalie Roth 

Do-So,  
09.07.- 12.07.2026 

Wanderungen im Lukmaniergebiet 
Naturperlen auf Schritt und Tritt 

Ursula Herzog *) 

Sa, 18.07.2026 Planggenstock 
Aussichtsgipfel über der Linthebene 

Bruno Wagner *) 

Fr-So, 
24.07.-26.07.2026 

Vom Senseland ins Saanenland 
Von den Fribourgeralpen ins Simmental 

Bruno Wagner 

So, 16.08.2026 Buochserhorn  
Blick über das Nidwaldnerland und den Vierwaldstät-
tersee 

Urs Mühlemann 

Do-So, 
27.08.- 30.08.2026 

Wanderweekend 
Schaan / FL 

Katharina Müller 

So, 06.09.2026 Monti Savorù 
Auf dem Grat zwischen Ticino und Grigoni 

Mirco Scherer 

So, 13.09.2026 Schaffhausen: Rhein und Munot 
Mit Schifffahrt nach Diessenhofen 

Katharina Müller 

Fr, 02.10.2026 Durchwanderung der Rigi Nordwand 
Durch den geheimnisvollen Buosigerbann aufs  
Gottertli 

Ursula Herzog 

Sa, 24.10.2026 Genusswanderung  
Besuch bei unseren Gastromitgliedern 

Urs Mühlemann 

So, 01.11.2026 Überraschungstour zu Allerheiligen 
Regional, saisonal, original 

Ursula Herzog 

Sa, 21.11.2026 Präsentation Wanderprogramm 2027 
Sternwanderung zur Rathus Schüür in Baar 

Katharina Müller 

So, 06.12.2026 Samichlauswanderung 
Auf unbekannten Pfaden durch die Zürcher Wälder 

Katharina Müller 

Sa, 09.01.2027 Kraftort Heiligkreuz 
Juwel der Biosphäre Entlebuch 

Nathalie Roth 

*) Diese Wanderungen werden ausserhalb des offiziellen Vereinsprogrammes angeboten. 

 
Online-Anmeldung für Wanderungen unter: www.zugerwanderwege.ch/de/gefuehrte-wanderungen 
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12. Kollektivmitglieder mit Gastro-Tafeln 

6300 Zug 

Alpwirtschaft Zuger Alpli Zugerberg 
Restaurant Blasenberg Blasenberg 4 
Restaurant Hintergeissboden Zugerberg 
Restaurant Vordergeissboden Zugerberg 
Restaurant Zugerberg Station Zugerberg 1 
Restaurant zur alten Lorze Schochenmühle 1 
Wirtschaft Freimann Letzi 27 
Zeno’s Restaurant Rütli Aegeristrasse 58 

6319 Allenwinden Gasthaus Adler Dorfstrasse 5 

6340 Baar 
Ausflugsrestaurant Hirssattel Hirssattel 2 
Restaurant Brauerei Langgasse 41 
Restaurant Höllgrotten Höllgrotten  

6330 Cham 
Restaurant & Bar Rössli Sinserstrasse 4 
SwissEver Hotel Zug Brunnmatt 6 

6331 Hagendorn Ziegelei-Museum & Ziegler Beizli Ziegelhütte  

6331 Hünenberg 

Gasthaus Degen Chamerstrasse 9 
Gasthütte Zoll-Huus Zollweid 2a 
Restaurant Rössli St. Wolfgang 7 
Restaurant Wart Wart 1 

6313 Menzingen 

Café-Confiserie Schlüssel AG Neudorfstrasse 5 
Hotel & Restaurant Ochsen Neudorfstrasse 11 
Restaurant Edlibacherhof Edlibach 
Restaurant Gubel Gubel 1 
Restaurant Sihlmatt Sihlmatt 

6315 Oberägeri 

BAROLINO Weinbistro – Café Bar Hauptstrasse 13 
Restaurant Buechwäldli Morgarten 
Restaurant Gottschalkenberg Alosen 
Restaurant Morgarten am Aegrisee Morgarten 

6317 Oberwil bei Zug Triaplus AG / Tria Mark - Klinik Zugersee Widenstrasse 55 

6343 Risch / Rotkreuz 
Hotel + Restaurant APART AG Mattenstrasse 1 
Landgasthof Breitfeld Breitfeld 1 
Restaurant Engel Holzhäusernstrasse 1 

6037 Root Gasthaus Michaelskreuz Michaelskreuz 3 
6418 Rothenthurm Moorbeizli Steinstoss-Stübli Steinstoss 13 
6417 Sattel Alpwirtschaft Ramenegg Schornenrainstrasse 
6416 Steinerberg Berggasthaus Wildspitz KLG Wildspitzstrasse 30 

6312 Steinhausen 
Gasthaus & Hotel zur Linde Bahnhofstrasse 28 
Gasthof Rössli Hammerstrasse 2 
Restaurant Schnitz & Gwunder Zugerstrasse 1 

6314 Unterägeri 
Alpwirtschaft Brunegg Neuägeri 
Alpwirtschaft Sonnegg Ochsenfeissi 1 

6318 Walchwil 
Restaurant Aesch GmbH Hinterbergstrasse 51 
Restaurant Riviera Dorfstrasse 19 

13. Kollektivmitglieder ohne Gastro-Tafeln 

6300 Zug Hotel Löwen am See Landsgemeindeplatz 1 
6314 Unterägeri Seminarhotel am Aegerisee Seestrasse 10 
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Maderanertal 

Nathalie Roth 

Do-So,  
09.07.- 12.07.2026 

Wanderungen im Lukmaniergebiet 
Naturperlen auf Schritt und Tritt 

Ursula Herzog *) 

Sa, 18.07.2026 Planggenstock 
Aussichtsgipfel über der Linthebene 

Bruno Wagner *) 

Fr-So, 
24.07.-26.07.2026 

Vom Senseland ins Saanenland 
Von den Fribourgeralpen ins Simmental 

Bruno Wagner 

So, 16.08.2026 Buochserhorn  
Blick über das Nidwaldnerland und den Vierwaldstät-
tersee 

Urs Mühlemann 

Do-So, 
27.08.- 30.08.2026 

Wanderweekend 
Schaan / FL 

Katharina Müller 

So, 06.09.2026 Monti Savorù 
Auf dem Grat zwischen Ticino und Grigoni 

Mirco Scherer 

So, 13.09.2026 Schaffhausen: Rhein und Munot 
Mit Schifffahrt nach Diessenhofen 

Katharina Müller 

Fr, 02.10.2026 Durchwanderung der Rigi Nordwand 
Durch den geheimnisvollen Buosigerbann aufs  
Gottertli 

Ursula Herzog 

Sa, 24.10.2026 Genusswanderung  
Besuch bei unseren Gastromitgliedern 

Urs Mühlemann 

So, 01.11.2026 Überraschungstour zu Allerheiligen 
Regional, saisonal, original 

Ursula Herzog 

Sa, 21.11.2026 Präsentation Wanderprogramm 2027 
Sternwanderung zur Rathus Schüür in Baar 

Katharina Müller 

So, 06.12.2026 Samichlauswanderung 
Auf unbekannten Pfaden durch die Zürcher Wälder 

Katharina Müller 

Sa, 09.01.2027 Kraftort Heiligkreuz 
Juwel der Biosphäre Entlebuch 

Nathalie Roth 

*) Diese Wanderungen werden ausserhalb des offiziellen Vereinsprogrammes angeboten. 

 
Online-Anmeldung für Wanderungen unter: www.zugerwanderwege.ch/de/gefuehrte-wanderungen 
 

 

37 

Sa, 20.06.2026 Sertigtal 
Von Tal zu Tal über die Europäische Wasserscheide 

Bruno Wagner 

Sa, 27.06.2026 Wandernacht 
Tierinstinkte, Sagen und Morgengold 

Nathalie Roth 

Sa-So, 
04.07.– 05.07.2026 

Urner Alpenkranz  
Maderanertal 

Nathalie Roth 

Do-So,  
09.07.- 12.07.2026 

Wanderungen im Lukmaniergebiet 
Naturperlen auf Schritt und Tritt 

Ursula Herzog *) 

Sa, 18.07.2026 Planggenstock 
Aussichtsgipfel über der Linthebene 

Bruno Wagner *) 

Fr-So, 
24.07.-26.07.2026 

Vom Senseland ins Saanenland 
Von den Fribourgeralpen ins Simmental 

Bruno Wagner 

So, 16.08.2026 Buochserhorn  
Blick über das Nidwaldnerland und den Vierwaldstät-
tersee 

Urs Mühlemann 

Do-So, 
27.08.- 30.08.2026 

Wanderweekend 
Schaan / FL 

Katharina Müller 

So, 06.09.2026 Monti Savorù 
Auf dem Grat zwischen Ticino und Grigoni 

Mirco Scherer 

So, 13.09.2026 Schaffhausen: Rhein und Munot 
Mit Schifffahrt nach Diessenhofen 

Katharina Müller 

Fr, 02.10.2026 Durchwanderung der Rigi Nordwand 
Durch den geheimnisvollen Buosigerbann aufs  
Gottertli 

Ursula Herzog 

Sa, 24.10.2026 Genusswanderung  
Besuch bei unseren Gastromitgliedern 

Urs Mühlemann 

So, 01.11.2026 Überraschungstour zu Allerheiligen 
Regional, saisonal, original 

Ursula Herzog 

Sa, 21.11.2026 Präsentation Wanderprogramm 2027 
Sternwanderung zur Rathus Schüür in Baar 

Katharina Müller 

So, 06.12.2026 Samichlauswanderung 
Auf unbekannten Pfaden durch die Zürcher Wälder 

Katharina Müller 

Sa, 09.01.2027 Kraftort Heiligkreuz 
Juwel der Biosphäre Entlebuch 

Nathalie Roth 

*) Diese Wanderungen werden ausserhalb des offiziellen Vereinsprogrammes angeboten. 

 
Online-Anmeldung für Wanderungen unter: www.zugerwanderwege.ch/de/gefuehrte-wanderungen 
 

 

36

Zuger
Wanderwege



37 

Sa, 20.06.2026 Sertigtal 
Von Tal zu Tal über die Europäische Wasserscheide 

Bruno Wagner 

Sa, 27.06.2026 Wandernacht 
Tierinstinkte, Sagen und Morgengold 

Nathalie Roth 

Sa-So, 
04.07.– 05.07.2026 

Urner Alpenkranz  
Maderanertal 

Nathalie Roth 

Do-So,  
09.07.- 12.07.2026 

Wanderungen im Lukmaniergebiet 
Naturperlen auf Schritt und Tritt 

Ursula Herzog *) 

Sa, 18.07.2026 Planggenstock 
Aussichtsgipfel über der Linthebene 

Bruno Wagner *) 

Fr-So, 
24.07.-26.07.2026 

Vom Senseland ins Saanenland 
Von den Fribourgeralpen ins Simmental 

Bruno Wagner 

So, 16.08.2026 Buochserhorn  
Blick über das Nidwaldnerland und den Vierwaldstät-
tersee 

Urs Mühlemann 

Do-So, 
27.08.- 30.08.2026 

Wanderweekend 
Schaan / FL 

Katharina Müller 

So, 06.09.2026 Monti Savorù 
Auf dem Grat zwischen Ticino und Grigoni 

Mirco Scherer 

So, 13.09.2026 Schaffhausen: Rhein und Munot 
Mit Schifffahrt nach Diessenhofen 

Katharina Müller 

Fr, 02.10.2026 Durchwanderung der Rigi Nordwand 
Durch den geheimnisvollen Buosigerbann aufs  
Gottertli 

Ursula Herzog 

Sa, 24.10.2026 Genusswanderung  
Besuch bei unseren Gastromitgliedern 

Urs Mühlemann 

So, 01.11.2026 Überraschungstour zu Allerheiligen 
Regional, saisonal, original 

Ursula Herzog 

Sa, 21.11.2026 Präsentation Wanderprogramm 2027 
Sternwanderung zur Rathus Schüür in Baar 

Katharina Müller 

So, 06.12.2026 Samichlauswanderung 
Auf unbekannten Pfaden durch die Zürcher Wälder 

Katharina Müller 

Sa, 09.01.2027 Kraftort Heiligkreuz 
Juwel der Biosphäre Entlebuch 

Nathalie Roth 

*) Diese Wanderungen werden ausserhalb des offiziellen Vereinsprogrammes angeboten. 

 
Online-Anmeldung für Wanderungen unter: www.zugerwanderwege.ch/de/gefuehrte-wanderungen 
 

 

38 

12. Kollektivmitglieder mit Gastro-Tafeln 

6300 Zug 

Alpwirtschaft Zuger Alpli Zugerberg 
Restaurant Blasenberg Blasenberg 4 
Restaurant Hintergeissboden Zugerberg 
Restaurant Vordergeissboden Zugerberg 
Restaurant Zugerberg Station Zugerberg 1 
Restaurant zur alten Lorze Schochenmühle 1 
Wirtschaft Freimann Letzi 27 
Zeno’s Restaurant Rütli Aegeristrasse 58 

6319 Allenwinden Gasthaus Adler Dorfstrasse 5 

6340 Baar 
Ausflugsrestaurant Hirssattel Hirssattel 2 
Restaurant Brauerei Langgasse 41 
Restaurant Höllgrotten Höllgrotten  

6330 Cham 
Restaurant & Bar Rössli Sinserstrasse 4 
SwissEver Hotel Zug Brunnmatt 6 

6331 Hagendorn Ziegelei-Museum & Ziegler Beizli Ziegelhütte  

6331 Hünenberg 

Gasthaus Degen Chamerstrasse 9 
Gasthütte Zoll-Huus Zollweid 2a 
Restaurant Rössli St. Wolfgang 7 
Restaurant Wart Wart 1 

6313 Menzingen 

Café-Confiserie Schlüssel AG Neudorfstrasse 5 
Hotel & Restaurant Ochsen Neudorfstrasse 11 
Restaurant Edlibacherhof Edlibach 
Restaurant Gubel Gubel 1 
Restaurant Sihlmatt Sihlmatt 

6315 Oberägeri 

BAROLINO Weinbistro – Café Bar Hauptstrasse 13 
Restaurant Buechwäldli Morgarten 
Restaurant Gottschalkenberg Alosen 
Restaurant Morgarten am Aegrisee Morgarten 

6317 Oberwil bei Zug Triaplus AG / Tria Mark - Klinik Zugersee Widenstrasse 55 

6343 Risch / Rotkreuz 
Hotel + Restaurant APART AG Mattenstrasse 1 
Landgasthof Breitfeld Breitfeld 1 
Restaurant Engel Holzhäusernstrasse 1 

6037 Root Gasthaus Michaelskreuz Michaelskreuz 3 
6418 Rothenthurm Moorbeizli Steinstoss-Stübli Steinstoss 13 
6417 Sattel Alpwirtschaft Ramenegg Schornenrainstrasse 
6416 Steinerberg Berggasthaus Wildspitz KLG Wildspitzstrasse 30 

6312 Steinhausen 
Gasthaus & Hotel zur Linde Bahnhofstrasse 28 
Gasthof Rössli Hammerstrasse 2 
Restaurant Schnitz & Gwunder Zugerstrasse 1 

6314 Unterägeri 
Alpwirtschaft Brunegg Neuägeri 
Alpwirtschaft Sonnegg Ochsenfeissi 1 

6318 Walchwil 
Restaurant Aesch GmbH Hinterbergstrasse 51 
Restaurant Riviera Dorfstrasse 19 

13. Kollektivmitglieder ohne Gastro-Tafeln 

6300 Zug Hotel Löwen am See Landsgemeindeplatz 1 
6314 Unterägeri Seminarhotel am Aegerisee Seestrasse 10 
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14. Firmen / Kollektivmitglieder mit Werbetafeln 

6300 Zug 
Distillerie Etter Söhne AG Chollerstrasse 4 
Hördesign GmbH Neugasse 8 
Zug Tourismus  Bahnhofplatz 

6340 Baar 

Brauerei Baar AG Langgasse 41 
Geozug Ingenieure AG Obermühle 8 
Maler Matter Altgasse 63 
Risi Immobilien AG Gulmmatt 1 
Textilfabrik24.ch AG Zugerstrasse 30 

6330 Cham 
B+A Treuhand AG Zugerstrasse 51 
Paul Gisler AG, Spenglerei Alte Steinhauserstrasse 32 
Verein Shinson Hapkido Fabrikstrasse 9/9a 

6331 Hünenberg Alpha Sign AG, Werbetechnik Rothusstrasse 5b 
6313 Menzingen Bau Gips GmbH Eustrasse 5 

6343 Risch / Rotkreuz 

Anton Bachmann AG, Sanitär Buonaserstrasse 32 
Hörberatung Rüttimann GmbH Luzernerstrasse 11 
Familie Probst, Fleisch vom Pinzgauerrind Mattenhof 1 
Weinbau Risch GmbH Breiten 3 

6312 Steinhausen Amhof Forst GmbH Erli 1 

15. Firmen / Kollektivmitglieder ohne Werbetafeln 

6300 Zug 

BERGE PUR Outdoor Baarerstrasse 49 
Kalt Medien AG Grienbachstrasse 11 
Stadtentwicklung Zug Gubelstrasse 22 
Verwaltungsrat Korporation Zug Poststrasse 16 
Zugerbergbahn AG An der Aa 6 
Verein Industriepfad Lorze Zug Lüssiweg 37 

6340 Baar Büro Lic.jur. Heini Schmid, Rechtsanwalt Leihgasse 2 

6330 Cham 
Cham Tourismus Dorfplatz 5 
Gilomen EDV AG Gewerbestrasse 5 

6313 Menzingen 
KIBAG Kies Edlibach AG Edlibach 
Luegisland AG Finstersee 
Zürcher Holzbau AG Finstersee 

6443 Morschach Serra Bettina Axenstein 2 
5630 Muri Verein HüPlus Rothübelstrasse 4 
6345 Neuheim Karl Obrist AG, Sanitär Edlibachstrasse 40 
6315 Oberägeri Ägeri-Sattel Tourismus Strandweg 1 

6343 Risch / Rotkreuz 
Aktive Senioren Risch-Rotkreuz Weidstrasse 23 
Raiffeisenbank Hünenberg-Risch Luzernerstrasse 2 
Stuber Team AG Erlenstrasse 1 

6318 Walchwil 

Ärzte-Walchwil AG Hinterbergstrasse 6a 
Beat Hürlimann GmbH, Zimmerei Haltirain 7b 
Chäs-Hütte Rust AG Hinterberg 1 
Korporation Walchwil Bahnhofstrasse 2 

40 

16. Öffentliche Hand / Kollektivmitglieder ohne Werbetafeln 

Gemeinden 
6300 Zug Baudepartement der Stadt Zug Gubelstrasse 22  

6340 Baar Einwohnergemeinde Baar Rathaus 
6330 Cham Einwohnergemeinde Cham Mandelhof 
6331 Hünenberg Gemeinde Hünenberg Rathaus  
6313 Menzingen Gemeinde Menzingen mänzigeHELL Rathaus 
6345 Neuheim Einwohnergemeinde Neuheim Dorfplatz 5 
6315 Oberägeri Einwohnergemeinde Oberägeri Alosenstrasse 2 
6343 Risch Gemeinde Risch, Werkhof Buonaserstrasse 25 

6312 Steinhausen Einwohnergemeinde Steinhausen Bahnhofstrasse 3 

6314 Unterägeri Gemeindeverwaltung Unterägeri Seestrasse 2 

6318 Walchwil Einwohnergemeinde Walchwil Dorfstrasse 4 

Bürgergemeinden 
6313 Menzingen Bürgergemeinde Menzingen Neudorfstrasse 20  
6314 Unterägeri Bürgergemeinde Unterägeri Binzenstrasse 3 

17. Gönner 

Bürgergemeinden 

6300 Zug Bürgergemeinde Zug Rathaus  

6345 Neuheim Bürgergemeinde Neuheim Dorfplatz 2 
6315 Oberägeri Bürgergemeinde Oberägeri Mitteldorfstrasse 2 
6343 Risch Bürgergemeinde Risch Allrütiweg 9 

Sponsor 

6300 Zug Zuger Kantonalbank.  Bahnhofstrasse 1 

Förderer 

6300 Zug Ursimone Wietlisbach Foundation  Bahnhofstrasse 1 

Ebenfalls haben wir Spenden von Einzel- und Familienmitgliedern erhalten.  

18. Adresse Geschäftsstelle 

Verein Zuger Wanderwege 
Holzhäusernstrasse 7a 
6343 Rotkreuz 

Telefon: 041 544 41 86  
E-Mail: info@zugerwanderwege.ch 
Website: www.zugerwanderwege.ch 
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